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Abnehmende Beeinflussbarkeit von Investitionen bei 
fortschreitenden Projektphasen 
(DIEDRICHS, 1984, zit. in GARTUNG, 1987) 



Verteilung der Abschreibungsfristen für die Milchvieh-
Stallmodelle des KTBL-Programms BAUKOST 

(in %, Preisstand 2015) 
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Prozent 

Kuhplätze je Modell 

Abschreibung 



Nachhaltigkeit, ein Bewertungsansatz 
für Entwicklung von Haltungsverfahren 



Das EIP-Projekt „InnoBau“ 
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Bedarfs- und Projektplanung 
im EIP-Projekt „InnoBau“ 

1. Beschreibung der IST-Situation des planenden Unternehmens – 

anschließend Bewertung nach Kriterienkatalog 

 

2. Beschreibung der Ziele bzw. Restriktionen (Unternehmen und 

Personen) – anschließend Bewertung nach Kriterienkatalog 

 

 

3. Entwicklung einer Lösungsidee (baulich und verfahrenstechnisch) - 

anschließend Bewertung nach Kriterienkatalog 

 

 

4. Ableitung einer Entscheidungsempfehlung – Beschreibung der relativen 

Vorzüglichkeit nach Kriterienkatalog 
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Tierwohlaspekt „Verhalten“ im Nationalen Bewertungsrahmen 
Tierhaltungsverfahren 2006 (Tabellenausschnitt) 
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Tierwohlaspekt „Gesundheit“ im Nationalen 
Bewertungsrahmen Tierhaltungsverfahren 2006 

Management des Haltungsverfahrens: 
 

Weide: Parasitenprophylaxe und –therapie 
 

Einstreu: Qualitätssteuerung, Sauberkeit der Tiere(E-Menge), weiche und 

reibungsgeminderte Liegeflächen, Trockenheit, Kontrolle des Liegeverhal-

tens 
 

Fütterung: Sommer-, Winter-, Ganzjahresstall-Fütterung bedarfsgerecht, 

Milchleistung – Körperkondition – Lahmheiten, Energie- und Mineralstoff-

defizite verhindern, Futter nachschieben 
 

Lauffläche: bauliche Bodenkorrektur, Abrisskanten des Spaltenbodens, 

Wegebefestigung, Schiebergeschwindigkeit und -häufigkeit, Jaucheablauf, 

regelmäßige Klauenpflege, Gummierung (?), besondere Anforderungen 

hochtragender und abkalbender Kühe (Färsen!) 
 

Stallklima: Minimierung der Raumlasten, Lüftung prüfen, 
 

Melken: Hygiene, DIN-Norm,  
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„Bestandsgröße und Tierwohl“ 
(Auszug aus dem Gutachten „Wege zu einer gesellschaftlich akzeptierten 

Nutztierhaltung“ des WBA, März 2015) 
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„… Die vorliegenden, häufig nur bedingt geeigneten Studien zeigen zudem 
heterogene Ergebnisse bezüglich möglicher Effekte der Bestandesgröße 
und legen nahe, dass andere Faktoren wie die Managementqualität 
einen größeren Einfluss auf das Tierwohl haben. 
 
 
Bestimmte Bestandsgrößen können allerdings aus logistischen und 
infrastrukturellen Gründen zu Veränderungen der Systeme (z.B. 
Reduzierung Weidegang Kühe, Reduzierung der Verwendung von 
Einstreu) führen, 
womit negative Effekte auf die Ausübung bestimmter Verhaltensweisen 
verbunden sein können. …“ 



Nachhaltigkeit, ein Bewertungsansatz 
für Entwicklung von Haltungsverfahren 
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Gesamtinvestitionen für Milchviehlaufställe 
(Quelle: KTBL-Software BAUKOST 2.1.0) 
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Gesamtinvestitionsbedarf für Milchkuhställe (Euro/Tierplatz) 
(Daten aus KTBL-BAUKOST (Preisstand 2014), 151208) 
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Elmshorn, 7.01.2010, Prof. Dr. Urban Hellmuth, FB Agrarwirtschaft, 24783 Osterrönfeld 

Baubedingte Jahreskosten für Milchviehlaufställe 
(Quelle: KTBL-Software BAUKOST 2.1.0) 
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Baubedingte Jahreskosten für Milchkuhställe (Euro/Tierplatz) 
(Daten aus KTBL-BAUKOST (Preisstand 2014), 151208) 
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Baubedingte Jahreskosten für Milchkuhställe, bezogen auf die 
bebaute Bruttogrundfläche (Euro/Tierplatz) 

(Daten aus KTBL-BAUKOST (Preisstand 2014), 151208) 
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Bruttofläche / Kuhplatz (in m2) 
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Nachhaltigkeit, ein Bewertungsansatz 
für Entwicklung von Haltungsverfahren 



Aspekte „Umwelt“ und „wirtschaftliche Indikatoren“ 
im Nationalen Bewertungsrahmen Tierhaltungsverfahren 2006 
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Richtlinie 2001/81/EG über nationale 
Emissionshöchstmengen für bestimmte Luftschadstoffe 

(NEC-Richtlinie) 
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„Im Jahr 2010 zwar aktuelles Ziel „max. 550 kt“ NH3 knapp 

unterschritten,“ 

 

aber 

 

„zukünftiges Ziel für die NH3-Emission: 

39 % Emissionsminderung ab 2005 bis 2030“ 

 

(WBA-Gutachten März 2015) 



Ammoniakemissionen aus der Tierhaltung in Deutschland, in 
kt aufgeteilt auf die verschiedenen Quellbereiche (für 2011) 

(WBA, März 2015) 
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Qualitative Einschätzung des Emissionspotenzials für 
Ammoniak (NH3) in der Milchviehhaltung 

(Nat. Bewertungsrahmen Tierhaltungsverfahren 2006) 
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Wird der tierfreundliche, leistungsfördernde Stall eine 
Zukunft haben? 
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Verteilung der Abschreibungsfristen für die Milchvieh-
Stallmodelle des KTBL-Programms BAUKOST (in %) 
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Prozent 

Kuhplätze je Modell 

Abschreibung 

Herzlichen Dank für 
 

Ihre Aufmerksamkeit! 


